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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Kühlschrank mit ei-
nem schalenförmigen Innenbehälter, dessen Innenraum
durch eine oder mehrere Trennwände in einzelne Kühl-
kammern mit Beleuchtungselementen unterteilt ist.
[0002] Kühlschränke dieser Art dienen bekanntlich da-
zu, in ihrem Innenbehälter Getränke, Lebensmittel und
dergleichen Waren in einer kühlen Atmosphäre aufizu-
bewahren. Hierfür ist der Innenraum des Kühlschranks
in mehrere Kühlkammern unterteilt, in welchen man die
Waren sortiert anordnen und mit unterschiedlichen Kühl-
graden kühlen kann.
[0003] Aus US 5 034 861 sind einsteckbare Trennwän-
de bekannt, welche über ein Beleuchtungselement ver-
fügen. Dabei wird ein elektrischer Kontakt zwischen
Trennwänden und der Kühlschrank Innenseite über zwei
Kontakt in Form von zwei Metallscheiben geführt.
[0004] DE 42 12 510 offenbart eine Schaltungsvorrich-
tung für die Beleuchtung von Möbeln, insbesondere
Kühlmöbel. Der Schalter für die Innenbeleuchtung wird
über ein induktiv stellbares Schaltelement vorgesehen.
Beim Schaltelement handelt es sich vorzugweise um ei-
nen Reed-Schalter und ein Magnet.
[0005] Ein Kühlschrank dieser Art ist in der Druckschrift
EP 1 431 689 A1 beschrieben. Hierbei sind als Trenn-
wände Tablare mit horizontalen Querträgern vorgese-
hen. Die Beleuchtungselemente befinden sich an den
Seitenwänden des Behälters. Aufgrund dieser Anord-
nung ist es für eine hinreichende Beleuchtung der Kühl-
kammern vielfach erforderlich, eine verhältnismässig
grosse Anzahl Beleuchtungselemente an beiden Seiten-
wänden des Innenbehälters vorzusehen. Dadurch ist die
gesamte Beleuchtungsanlage sehr aufwendig.
[0006] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, die-
se Nachteile zu vermeiden und einen Kühlschrank der
eingangs genannten Art zu schaffen, deren Beleuch-
tungseinrichtung konstruktiv und montagetechnisch ein-
fach ist, und dennoch eine gute Beleuchtung der Kühl-
kammem gewährleistet.
[0007] Diese Aufgabe wird durch die Merkmale von
Anspruch 1 gelöst. Auf diese Weise können die Beleuch-
tungselemente einschliesslich ihrer Stromzuführungslei-
tungen gut geschützt in den hohlen Trennwänden plat-
ziert und dort so positioniert werden, dass mit relativ we-
nigen Beleuchtungskörpern eine angenehme Beleuch-
tung an den vorteilhaften Stellen des Innenraumes erzielt
wird.
[0008] Um die Kühlkammern gut zu beleuchten, ohne
den Benutzer zu blenden oder sonst in seiner Sicht zu
beeinträchtigen, sieht die Erfindung vor, dass der Licht-
kegel der Beleuchtungselemente im Normalfall auf die
jeweils unter der Trennwand liegende Kühlkammer ge-
richtet ist. Bei hochgestellten oder hoch gebauten Kühl-
schränken ist es wiederum vielfach zweckmässig, die
Beleuchtungselemente so anzuordnen, dass ihr Lichtke-
gel auf die jeweils über der Trennwand liegende Kühl-
kammer gerichtet ist.

[0009] Um jeweils günstige Lichtverhältnisse zu er-
möglichen, ist der Einfallswinkel des Lichtkegels einstell-
bar.
[0010] Insbesondere bei normal dimensionierten Kühl-
schränken reicht es in der Regel aus, jede Trennwand
mit einem mittig angeordneten Beleuchtungselement zu
versehen. Bei grösseren Kühlschranken ist es wiederum
zweckvoll, in jeder Trennwand zwei oder mehr gleich-
mässig verteilt angeordnete Beleuchtungselemente vor-
zusehen.
[0011] Die Erfindung sieht auch vor, dass die Beleuch-
tungselemente in einem lichtdurchlässigen Sektor der
Trennwand mit länglichen Fenstern eingebaut sind. Da-
durch wird der Lichtkegel in die Breite gerichtet und damit
die Beleuchtung vergleichmässigt.
[0012] Um den Ein- und Ausbau der Beleuchtungsele-
mente zu vereinfachen, weisen diese erfindungsgemäss
ein kassettenartiges Gehäuse auf, das in eine passende
Einfassung der Trennwand einsteckbar ist. Die leicht her-
stellbare und lösbare Steckverbindung erleichtert die
Montage und Demontage der Leuchtkörper.
[0013] Die Erfindung wird nachfolgend anhand eines
Ausführungsbeispiels unter Bezugnahme auf die Zeich-
nung näher erläutert. Es zeigen:

Fig. 1 den erfindungsgemässen Kühlschrank, in der
Vorderansicht dargestellt,

Fig. 2 einen Schnitt entlang der Linie II-II in Fig. 1,
Fig. 3 den Innenbehälter des Kühlschranks aus Fig.

1, vereinfacht und perspektivisch dargestellt,
und

Fig. 4 einen Schnitt entlang der Linie IV-IV in Fig. 1.

[0014] Der in den Figuren 1 und 2 gezeigte Kühl-
schrank besteht aus einem Gehäuse 1 und einem scha-
lenförmigen Innenbehälter 2, dessen Innenraum 3 durch
horizontale Trennwände 4, 5 in einzelne Kühlkammern
6 bzw. 7 unterteilt ist. Das Gehäuse 1 ist auch Blech und
weist vorderseitig eine nicht dargestellte Türe auf, durch
welche der Innenraum des Innenbehälters 2 zugänglich
ist.
[0015] Der schalenförmige Innenbehälter 2 gemäss
den Figuren 1 bis 4 ist aus einem geeigneten Kunststoff
hergestellt. Seine Trennwände 4, 5 sind als Doppelwän-
de ausgebildet, in welchen ein schmaler Hohlraum 8 vor-
handen ist. In diesem sind stirnseitig und mittig Beleuch-
tungselemente 9 bzw. 10 in Gestalt von Glühbirnen oder
Leuchtdioden eingebaut. Deren Stromzuführungsleitun-
gen 11 sind im Hohlraum 8 verlegt und erstrecken sich
dort von der Stirnseite zur Rückseite der Trennwand.
[0016] Die Beleuchtungselemente 9 bzw. 10 sind in
einem Gehäuse 12 einkassettiert, das in einer passen-
den Einfassung 13 der Trennwand eingesteckt ist. An-
stelle der Einsteckverbindung kommt selbstverständlich
auch beispielsweise eine Schraubverbindung in Be-
tracht.
[0017] Die erfindungsgemässe Bauweise erleichtert
den Ein- und Ausbau der Leuchtkörper und bietet ihnen
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und ihren Stromzuführungen einen guten Schutz in den
Hohlräumen der Trennwände.
[0018] Die Beleuchtungselemente 9, 10 sind in einem
lichtdurchlässigen Sektor 14 der Trennwände 6, 7 ein-
gebaut, der mit länglichen Fenstern 15 versehen ist. Die-
se sind boden- und/oder stirnseitig angeordnet und rich-
ten den Lichtkegel 16 der Beleuchtungselemente so in
die Breite, dass eine annähernd gleichmässige Beleuch-
tung der Kühlkammern 6 und 7 bewirkt wird. Der Licht-
kegel 16 ist mit einem Einfallswinkel 17 von ca. 120° ein-
gestellt. Er ist je nach der Gesamtanordnung des Kühl-
schranks, der Art der Beleuchtungselemente oder den
speziellen Wünschen des Benutzers einstellbar.
[0019] Beim beschriebenen Ausführungsbeispiel sind
die Beleuchtungselemente 9, 10 so angeordnet, dass ihr
Lichtkegel 16 auf die jeweils unter der Trennwand lie-
gende Kühlkammer gerichtet ist. Dadurch erhält man ei-
ne angenehme Beleuchtung der Kühlkammern ohne
blendenden Effekt.
[0020] Aus dem selben Grund ist es aber auch im Rah-
men der Erfindung ohne weiteres möglich, bei hochge-
stellten oder hoch gebauten Kühlschränken die Beleuch-
tungselemente 9, 10 so anzuordnen, dass ihr Lichtkegel
16 auf die jeweils über der Trennwand liegende Kühl-
kammer gerichtet ist.
[0021] Beim beschriebenen Kühlschrank ist jeder
Trennwand nur ein Beleuchtungselement 9, 10 zugeord-
net, um die jeweilige Kühlkammer 6 bzw. 7 ausreichend
zu beleuchten. Bei grösseren Kühlschränken ist es wie-
derum vielfach zweckmässig, in jeder Trennwand zwei
oder mehr gleichmässig verteilte Beleuchtungselemente
vorzusehen. Das wird ermöglicht durch die erfindungs-
gemässe Ausbildung der Trennwände. Beim beschrie-
benen Kühlschrank sind diese waagerecht. Die Erfin-
dung ist aber selbstverständlich auch bei Kühlschränken
mit nicht waagrechten Trennwänden anwendbar.

Patentansprüche

1. Kühlschrank mit einem schalenförmigen Innenbe-
hälter (2), dessen Innenraum (3) durch eine oder
mehrere Trennwände (4, 5) in einzelne Kühlkam-
mem (6, 7) mit Beleuchtungselementen (9, 10) un-
terteilt ist, dadurch gekennzeichnet, dass
die vom schalenförmlgen Innenbehälter gebildeten
Trennwände (4, 5) als Doppelwände mit einem Hohl-
raum (8) ausgebildet sind, und die Beleuchtungsele-
mente (9, 10) im stirnseitigen Bereich des Hohl-
raums in Gestalt von Glühbirnen oder Leuchtdioden
eingebaut sind, und die Stromzuführungsleitungen
(11) im Hohlraum (8) verlegt sind und sich dort von
der Stirnseite zur Rückseite der Trennwand (4, 5)
erstrecken, wobei die Beleuchtungselemente (9, 10)
in einem Gehäuse (12) einkassettiert sind, das in
eine passende Einfassung (13) der Trennwand (4,
5) eingesteckt ist.

2. Kühlschrank nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der mit den Beleuchtungselementen
(9, 10) erzeugbare Lichtkegel (16) auf die jeweils
unter der Trennwand (4, 5) liegende Kühlkammer (6
bzw. 7) gerichtet ist.

3. Kühlschrank nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der mit den Beleuchtungselementen
(9, 10) erzeugbare Lichtkegel (16) auf die jeweils
über der Trennwand (4, 5) liegende Kühlkammer (6
bzw. 7) gerichtet ist.

4. Kühlschrank nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass der Einfallswinkel
(17) des Lichtkegels (16) einstellbar ist.

5. Kühlschrank nach einem der Ansprüche 1 bis 4, da-
durch gekennzeichnet, dass die Trennwände (4,
5) mit einem mittig angeordneten Beleuchtungsele-
ment (9 bzw. 10) versehen sind.

6. Kühlschrank nach einem der Ansprüche 1 bis 4, da-
durch gekennzeichnet. dass die Trennwände (4,
5) mit mehreren gleichmässig verteilt angeordneten
Beleuchtungselementen (9, 10) versehen sind.

7. Kühlschrank nach einem der Ansprüche 1 bis 6, da-
durch gekennzeichnet, dass die Beleuchtungsele-
mente (9, 10) in einem lichtdurchlässigen Sektor (14)
der Trennwand (4 bzw. 5) mit länglichen Fenstern
(15) eingebaut sind.

Claims

1. Refrigerator with a frame shaped receptacle (2),
which interior room (3) is divided into one or several
dividing walls (4, 5) in separate cooling chambers
(6, 7) with lighting elements (9, 10), characterised
in that the dividing walls (4, 5), which are designed
by the frame shaped receptacle, are formed as dou-
ble walls with a hollow space (8), and the lighting
elements (9, 10) are installed in the likeness of light
bulbs or illuminating diodes at the front side part of
the a hollow space, and the current supply cables
(11) are placed in the hollow space (8) and extend
there from the front side to the rear side of the dividing
wall (4, 5), whereby the lighting elements (9, 10) are
embedded in a housing (12) as a cassette, which is
inserted in a suitable casing (13) of the dividing wall
(4, 5).

2. Refrigerator according to claim 1, characterised in
that the lustre cone (16) effectable by the lighting
elements (9, 10) is directed to the respective cooling
chamber (6 resp. 7) arranged below the dividing wall
(4, 5).
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3. Refrigerator according to claim 1, characterised in
that the lustre cone (16) effectable by the lighting
elements (9, 10) is directed to the respective cooling
chamber (6 resp. 7) arranged above the dividing wall
(4, 5).

4. Refrigerator according to any one of the claims 1 to
3, characterised in that the incident angle (17) of
the lustre cone (16) is adjustable.

5. Refrigerator according to any one of the claims 1 to
4, characterised in that the dividing walls (4, 5) are
provided with a lighting element (9, 10) arranged
centrically.

6. Refrigerator according to any one of the claims 1 to
4, characterised in that the dividing walls (4, 5) are
provided with several uniformly distributed arranged
lighting elements (9, 10).

7. Refrigerator according to any one of the claims 1 to
6, characterised in that the lighting elements (9,
10) are installed in a translucent sector (14) of the
dividing wall (4, 5) with longitudinal windows (15).

Revendications

1. Réfrigérateur ayant un récipient (2) intérieur en for-
me de coque, dont l’intérieur (3) est subdivisé par
une cloison ou par plusieurs cloisons (4,5) en des
chambres (6,7) individuelles de refroidissement
ayant des éléments (9,10) d’éclairage, caractérisé
en ce que
les cloisons (4,5), formées par le récipient intérieur
en forme de coque, sont constituées sous la forme
de parois doubles ayant un espace (8) vide et les
éléments (9,10) d’éclairage sont insérés, dans la zo-
ne du côté avant de l’espace vide, sous la forme
d’ampoules à incandescence ou de diodes électro-
luminescentes et les lignes (11) d’entrée du courant
sont posées dans l’espace (8) vide et s’y étendent
de la face avant à la face arrière de la cloison (4,5),
les éléments (9,10) d’éclairage étant mis sous forme
de cassettes dans une enveloppe qui est encadrée
dans un encadrement (13) adapté de la cloison (4,5).

2. Réfrigérateur suivant la revendication 1,
caractérisé en ce que le cône (16) lumineux, qui
peut être obtenu par les éléments (9,10) d’éclairage,
est dirigé sur la chambre (6 ou 7) de refroidissement
se trouvant respectivement sous la cloison (4,5).

3. Réfrigérateur suivant la revendication 1,
caractérisé en ce que le cône (16) lumineux, pou-
vant être produit par les éléments (9,10) d’éclairage,
est dirigé sur la chambre (6 ou 7) de refroidissement
se trouvant respectivement au dessus de la cloison

(4,5).

4. Réfrigérateur suivant l’une des revendications 1 à 3,
caractérisé en ce que l’angle (17) d’incidence du
cône (16) lumineux est réglable.

5. Réfrigérateur suivant l’une des revendications 1 à 4,
caractérisé en ce que les cloisons (4,5) sont pour-
vues d’un élément (9 ou 10) d’éclairage disposé au
milieu.

6. Réfrigérateur suivant l’une des revendications 1 à 4,
caractérisé en ce que les cloisons (4,5) sont munies
de plusieurs éléments (9,10) d’éclairage répartis uni-
formément.

7. Réfrigérateur suivant l’une des revendications 1 à 6,
caractérisé en ce que les éléments (9,10) d’éclai-
rage sont insérés dans un secteur (14) transparent
de la cloison (4 ou 5) ayant des hublots (15) oblongs.
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